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"Die Blumen sind aufgegangen im Lande,  
der Lenz ist herbeigekommen"  

 

(Hohelied der Liebe 2,12) 
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Die Passionsblume stammt ursprüng-
lich aus Süd- und Mittelamerika, 
Asien und Madagaskar. Ihre Blüten-
farben reichen von weiß, rosa, grün, 
violett, pink bis hin zu schwarz und 
Ihren Namen trägt die Passionsblu-
me, weil christliche Einwanderer in 
ihren Blüten das  Leiden Christi ver-
schlüsselt sahen: Die zehn Blütenblät-
ter stellten für  sie die Apostel ohne 
Judas und Petrus dar, die Nebenkro-
ne die Dornenkrone, die fünf Staub-
blätter die Wunden und die drei 
Griffel die Kreuznägel.   
Das Leiden eines Menschen im Sym-
bolbild einer blühenden Blume? 
Wer in der Passionszeit über das 
Leiden nachdenkt, der findet es nicht 
nur im Bild einer Blume. Schauen wir 
uns um in der Welt heute - sie ist voll 
von Ungerechtigkeit und Krieg. 
Auch in unserem Land finden sich 
Menschen die Flüchtende als Bedro-
hung für unser Leben sehen, die die 
Grenzen schließen möchten. Die 
Passionsblume als Symbol für das 
Leiden macht es anders: Sie öffnet 
sich dem Betrachter, sie öffnet sich 
zur Sonne und damit zur Welt - trotz 
Ungerechtigkeit und Leid. Denn das 
haben Blumen an sich - sie zeigen 
mitten im Leben wie es ist - den Weg 
zu Licht. Sie muntern auf, wenn wir sie 
anblicken, sie mahnen uns zur Besin-
nung, wenn wir ihren Duft ruhig ein-
atmen. Ihr Wohlgeruch weckt Erinne-
rungen. Verliebte zupfen ihre Blüten-
blätter mit den Worten: Er liebt mich, 
sie liebt mich nicht. In vielen Sagen 
und Märchen hilft eine Wunderblume 
verborgene Schätze zu finden. Blu-
men werden in unzähligen Liedern 

(Sah ein Knab ein Röslein stehn) oder 
in Schlagertexten (Für mich soll‘s rote 
Rosen regnen) erwähnt.  
Die amerikanischen Ureinwohner 
verehrten die Passionsblume mit ihrer 
beruhigenden und heilsamen Wir-
kung, denn sie hilft bei Schlafstörun-
gen und Nervosität. Medizinisch  
unterstützt sie also bei allen Zeichen, 
die auftreten, wenn wir unsere Ge-
borgenheit und Ruhe bei Gott und 
Mensch verloren haben.   
Diese Wirkung können wir uns auch 
zu eigen machen - ganz ohne sie zu 
pflücken: Um uns mit der Kraft zu 
verbinden, die die Passionsblume 
trotz Leid so schön macht, genügt 
es, wenn wir darum bitten.  Wir  
müssen die Blume dafür we-
der abbrechen noch ihre Frucht 
essen,  sondern  einfach das Herz 
öffnen für das Licht  -  wie sie.   
Es kann uns überraschen,  was für 
eine wundersame Wirkung dann 
eintritt: Offenheit im Sinn, Fröhlichkeit 
im Blick und wir entdecken mitten in 
dieser Welt - wie sie nun einmal ist -
auch die schönen Dinge und neuen 
Mut. Die Passionszeit begehen wir ja 
nicht um das Leiden selbst zu zeleb-
rieren - ganz im Gegenteil. Wir berei-
ten uns auf das Osterfest vor. Und 
Ostern werden wir in der Frühlings-
sonne feiern, weil das Leben selbst 
neu erstanden ist. Auch dafür steht 
die Passionsblume dann mit ihren 
zarten Farben und ihrem wunderba-
ren Duft. Sie zeigt schon jetzt was es 
heißt, sich in dunkler Zeit dem Licht 
zuzuwenden: Offenheit hin zur Sonne 
des Lebens.          Ihr Pastor  Markus 

Kiss 

 
Die (Passions-) Blume als Symbol  
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Frühjahrsputz im März 
Damit zum Ostersonntag 
und zum Frühling das 
Kirchengelände hergerich-
tet ist, laden wir am Sonn-

abend den 19. März ab 

9.00 Uhr zum Frühjahrsputz 
in unserer Gemeinde! Jede Helferin und 
jeder Helfer ist herzlich willkommen. Zum 
Abschluss wird für einen herzhaften 
Imbiss gesorgt - Arbeitskleidung und 
Arbeitsgeräte nach Möglichkeit gerne 
mitbringen!  

 

 

Ostergottesdienst mit Brunch und Feuer 
 

Dieses Osterfest wollen 
wir richtig feiern: Alle sind 
herzlich eingeladen am 
Ostersonntag den 27. 

März um 10.00 Uhr. 

Wenn Sie kommen 
brennt das Osterfeuer. 

Für Kinder ist es im Anschluss möglich 
Ostereier auf dem Gelände zu suchen 
und für die ältere Generation gibt es 
Kafee und andere österliche Köstlichkei-
ten inklusive einem gemeinsamen 
Brunch. Wenn Sie dazu etwas beisteuern 
möchten, können Sie dies gerne tun und 
ihren Beitrag kurz vor dem Gottesdienst 
abgeben! Herzliche Einladung! 

 

 

 

Gesprächsabend: Film und Rückschau 
zum Flüchtlings-Projekt BABEL  

Alle Interessierten sind 
am Dienstag den 8. März 

um 18.30 Uhr herzlich 
eingeladen noch einmal 
Rückschau zu halten. 
Beteiligte und Projekt-
verantwortliche werden 

dabei sein und sowohl für kritische 
Fragen und positive Rückmeldungen 
bereit stehen. Über das Projekt wurde ein 
Film gedreht der auch in RokTV gezeigt 
wird - an diesem Abend ist auch in 
unserer Gemeinde Gelegenheit dazu. 
Herzlich Willkommen! 

Gesprächsabend zum Thema  
"Musik & Religion" 

 

Musik prägt unseren Alltag: In 
der Kaufhalle, bei Rockkonzer-
ten und Tanzveranstaltungen. 
Am Dienstag den 5. April um 

18.30 Uhr! wollen wir uns 
Fragen stellen: Wie haben 
Musik und Religon miteinander 
zu tun? Was hören wir im 

Alltag für Musik? Welche Bedeutung 
haben Text, Rhytmik und Melodie? Wir 
werden uns nicht nur über Musik austau-
schen, sondern wollen auch Musik 
hören. Wer mag, kann dazu ein Stück 
"seiner" Musik mitbringen !! 

 

 

Kirchenkino im Frühlingsmonat Mai 
-Sie können mitentscheiden! 

Es ist wieder soweit: 
Sie sind herzlich 
eingeladen zu einem 
launigen Frühlingsfilm  
am Dienstag den 03. 

Mai um 18.30 Uhr  
beim Kirchenkino. 

Wenn Sie einen Filmwunsch haben 
wenden Sie sich an Pastor Kiss - ansons-
ten lassen Sie sich überraschen! Für 
leibliches Wohl (z.B.Wurst vom Grill) und 
sichere Heimfahrt wird wieder gesorgt! 
Herzliche Einladung! 

 

Wichtige Gottesdienste auf einen Blick 

24.03. um 18.00  Tischabendmahl  
           am Gründonnerstag 
27.03. um 10.00  Ostergottesdienst  
            mit Brunch und Feuer 
28.03. um 11.00  Stadtgottesdienst am       
           Ostermontag im Autoscooter 
17.04. um 10.00  Ökumenischer    
           Gottesdienst mit der Kita St. Martin 
05.05. um 11.00  Gottesdienst  
            zu Himmelfahrt in Kösterbeck 
08.05. um 10.30  Gottesdienst  
            als Krabbelandacht  
15.05. um 11.00 Uhr Pfingstgottesdienst    
           und Konfirmation und viel Musik 

 
März bis Mai im Überblick 
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� Veranstaltungshinweis aus der 
Region Rostock: Weltgebetstag 2016 
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt 

mich auf.“ Am Freitag, den 4. März 
2016, feiern wir weltweit den Welt-
gebetstag von Frauen aus Kuba. In 
das Zentrum ihres Gottesdienstes 
haben die kubanischen Frauen das 
Zusammenleben der unterschiedli-
chen Generationen gestellt. 
Zu einem übergemeindlichen WGT – 
Treffen wird stadtweit eingeladen 
um 14.30 Uhr in die „Hundertmän-
nerstraße 1“ sowie um 19.30 „Bei der 
Marienkirche 2“.  
 
 
 

� Informationen aus dem Kirchen-
gemeinderat: Sicher haben Einige 
bei Abkündigungen im Gottesdienst 
und aus der MKZ davon erfahren. 
dass wir in unserer Notunterkunft 

Gäste hatten, die mittlerweile in 
Schweden bei ihren Familien ange-
kommen sind. Auch weiterhin wer-
den wir in Zusammenarbeit mit der 
Innenstadtgemeinde und "Rostock 
Hilft!" diese Möglichkeit weiter vor-
halten. Inzwischen hat uns über den 
Küster der Innenstadtgemeinde der 
bei uns Gemeindemitglied ist eine 
kleine Waschmaschine als Spende 
erreicht. Herzlichen Dank! 

 
 
 
 

 
 
 
 

Im Kirchengemeinderat haben wir 
einen Wahlbeschluss über die An-
zahl der zu wählenden Mitglieder 
gefasst (6 Mitglieder und Pastor) : Zur 
Wahlbeauftragten für die kommen-

de Wahl  wurde Frau Inge Staginsky 
gewählt, die mit Ablauf der laufen-
den Legislatur aus dem Kirchenge-
meinderat ausscheiden möchte.  

Mit Bedauern gibt der Kirchenge-
meinderat bekannt, dass Herr Dr. 
Stefan Köhler sich nach einer länge-
ren persönlichen Klausur entschie-
den hat, sein Mandat als Kirchenäl-
tester zum 16.02.2016 niederzulegen.  
Wir möchten ihm für seine konzepti-
onelle Arbeit im Jugendausschuss 
danken.  Besonders hervorzuheben 
ist sein Engagement für die Ge-
meindearbeit während der Vakanz 
der gemeindepädagogischen 
Stelle. Auch die KonfirmandInnen 
des Jahrgangs 2014 erinnern sich 
sicher gerne an eine gemeinsame 
Jugendfreizeit mit ihm in Zingst auf 
dem Darß. Im Kirchengemeinderat 
brachte sich Dr. Stefan Köhler bei 
vielfältigen Aufgaben und Aktivitä-
ten (Ältestendienste, Sitzungen, 
Arbeitseinsätze etc.) ein.  Mit viel 
Freude pflegte er den Kontakt zu 
unserer Partnergemeinde in Neu-
markt. Leider ergaben sich im Ver-
lauf des vergangenen Jahres - vor 
allem bezogen auf verschiedene 
Gemeindeprojekte - zunehmend 
inhaltliche und persönliche Differen-
zen im Kirchengemeinderat sowie 
mit den Projektverantwortlichen,  die 
eine konstruktive Weiterarbeit im 
Sinne der Gemeinde erschwerten. 
Wir respektieren Herrn Köhlers Ent-
schluss und sagen ihm an dieser 
Stelle noch einmal ausdrücklich 
Dank für die geleistete Arbeit.  
                    Der Kirchengemeinderat  

 

 

� Die Mitglieder des KGR  
Hr. Boldt � 40 00 943 
Fr. Staginsky � 44 37 06  
Hr. Holland � 33 70 71 92 
Fr. Schroeder � bettmue@yahoo.de 

  
Nachrichten aus der Gemeinde 
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Mitstimmen: Ihre Stimme zählt in der 

Kirchengemeinde 
 

Alle Kirchengemeinden in der Nord-
kirche gehen in diesem Jahr einen 
großen Schritt gemeinsam: Erstmals 
werden in allen über 1000 Gemein-
den neue Kirchengemeinderäte 
gewählt. Fast zwei Millionen wahlbe-
rechtigte Kirchenmitglieder sind 
aufgerufen zur Wahl, die in der Zeit 
vom 13. bis zum 27. November 2016 
stattfindet. Kirchengemeinden in 
Mecklenburg und Vorommern wäh-
len an bis zu drei Terminen in diesem 
Zeitraum. Alle anderen Gemeinden 
wählen nur am 27. November, dem 
1. Advent.  Und noch etwas ist neu: 
Das Wahlalter wurde auch in den 
früheren nordelbischen Kirchenkrei-
sen gesenkt. Erstmals dürfen jetzt in 
der gesamten Nordkirche alle mit-
wählen, die spätestens am 13. No-
vember ihr 14. Lebensjahr vollendet 
haben.  
Mit dieser Wahl bestimmen alle Ge-
meinden ihr zentrales Leitungsgremi-
um. Denn die Mitglieder des Kir-
chengemeinderates, zu denen auch 
alle Pastorinnen und Pastoren gehö-
ren, tragen die Verantwortung für die 
Gemeinde. Sie beraten die Konzep-
tion von Kinder-, Jugend- und Kon-
firmandenarbeit, kümmern sich um 
musikalische und diakonische Ar-
beitsbereiche sowie Bildungsange-
bote. Auch die Verwaltung der 
Finanzen und Liegenschaften sowie 
die Personalplanung ist Aufgabe des 
Kirchengemeinderates. Eine Amtspe-
riode dauert sechs Jahre.  

„Mitstimmen“, das Motto der Kam-
pagne zur Kirchenwahl, gilt dabei in 
doppelter Hinsicht: Zunächst werden 
Menschen gesucht, die sich eine 
Kandidatur vorstellen können und 
ihre Talente, ihre Kompetenzen und 
ihr Engagement einbringen möch-
ten, um in der Gemeinde mitzube-
stimmen.  
Bis zum 18. September können Wahl-

vorschläge eingereicht werden. Das 
Formular dafür gibt es im Gemein-
debüro oder auf der Website zur 
Kirchenwahl, nur Mut:  
www.nordkirche.de/mitstimmen. 

Vorgeschlagen werden können alle 
volljährigen Gemeindemitglieder. 
Im Rahmen einer Gemeindever-
sammlung, auf der Homepage und 
im Gemeindebrief werden danach 
alle Kandidierenden präsentiert. 
Anfang Oktober bekommen alle 
Wahlberechtigen per Post eine 
Wahlbenachrichtigung mit der In-
formation, wann und wo sie an der 
Wahl teilnehmen, abstimmen und mit 
ihrer Stimme den neuen Kirchenge-
meinderat ins Amt wählen können. 
Selbstverständlich ist auch eine 
Briefwahl möglich, die Benachrichti-
gungskarte dient als Antrag.  
In einem feierlichen Gottesdienst 
wird im Januar 2017 der neue Kir-

chengemeinderat in sein Amt einge-
führt. Ihre Stimme ist einzigartig! 
Mischen Sie sich ein machen Sie mit  
und stimmen Sie mit!  

 
 

   
Kirchengemeinderatswahl 2016 
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Unsere Gottesdienste beginnen in der Winterzeit um 10.00 Uhr, in der Sommer-
zeit um 09.30 Uhr. Am ersten Sonntag im Monat feiern wir das Abendmahl.  
Ein Kindergottesdienst wird außerhalb der Ferien an einem Sonntag im Monat 
angeboten. Familiengottesdienst beginnt immer um 10.30 Uhr. An kirchlichen 
Feiertagen feiern wir den Gottesdienst gegebenenfalls zu einer anderen 
Uhrzeit.  

31.02.     10.00 Uhr Okuli Gottesdienst 

06.03.     10.00 Uhr Laetare Gottesdienst mit Abendmahl 

13.03.     10.00 Uhr Judika Gottesdienst 

20.03.     10.00 Uhr   Palmarum  Gottesdienst 

24.03.     18.00 Uhr Gründonnerstag Gottesdienst mit Tischabendmahl 

27.03.     10.00 Uhr Ostersonntag      Gottesdienst mit  

   Osterfeuer und anschließendem Brunch 

28.03. 11.00 Uhr Ostermontag Stadtgottedienst im Autoscooter / Markt 

03.04. 09.30 Uhr Quasimodo Gottesdienst mit Abendmahl   

10.04. 09.30 Uhr Miserikordias Gottesdienst 

17.04. 10.00 Uhr  Jubilate Ökum. Gottesdienst  mit der Kita St. Martin 

24.04. 09.30 Uhr Kantate Gottesdienst  

01.05. 09.30 Uhr Rogate Gottesdienst 

05.05. 11.00 Uhr  Himmelfahrt Gottesdienst in Kösterbeck 

08. 05.     10.30 Uhr Exaudi Gottesdienst als Familiengottesdienst 

15.05. 11.00 Uhr Pfingsten Gottesdienst mit Konfirmation 

   und Musik 

16.05. 09.30 Uhr Pfingstmontag Gottesdienst 

22.05. 09.30 Uhr Trinitatis Gottesdienst 

29.05. 09.30 Uhr 1.So. n. Trinitatis Gottesdienst 

05.06. 09.30 Uhr 2.So. n. Trinitatis Gottesdienst mit Abendmahl  

 
Weitere Gottesdienste: 
 

im Südhus  15.30 Uhr, erster Mittwoch des Monats,  
Brahestr. 40  02.03.|06.04.|11.05.  
 

im DRK-Heim  09.30 Uhr, letzter Samstag im Monat 
Semmelweisstr. 1        26.03.|30.04. |28.05.

  
Gottesdienste 
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Frauenkreis 
Fr. Mehlig 
 

Männerkreis 
Hr. Meier 
 

Seniorentreff 
Pt. Kiss 
 

Seniorentanz 
Fr. Braun 
 

Konfirmandentreff 
Pastor Kiss 
 

Kindergruppen 

2. Mittwoch des Monats, 09.00 Uhr am Pulverturm 
Termine:  09.03. |13.04.|11.05. 

 

2. Donnerstag des Monats, 09.00 Uhr am Pulverturm 
Termine: 10.03. |14.04. |12.05. 

 

 

1. Montag des Monats, 14.30 Uhr am Pulverturm 
Termine:  07.03. |04.04.|02.05. 
 

Montags, 14.30 Uhr am Pulverturm, 14-tägig 
Termine:  auf Nachfrage 
 

Montags, 16.00 Uhr am Pulverturm 
 
 

finden sich auf den Kinderseiten ab Seite 09

Volksküche - Fastenbrechen am Dienstag nach Ostern !! 
Die Fastenzeit ist vorbei! Bisher wurde am Dienstag vegeta-
risch gekocht. Am 29. März ab 11.00 Uhr kochen wir zusätz-
lich mehr. Zu einem zünftigen Fastenbrechen gehört dann 
auch ein symbolischer Schluck Wein. Alle Hungringen sind 
herzlich eingeladen zum Abschluss der Volksküchenaktion! 

 
 

Zum Vormerken I - 25. - 29.Juli 2016 - Kinderfreizeit mit  Freunden  
Zusammen mit den Gemeinden Groß Klein und Lambrechtshagen wollen wir 
gern wegfahren. Interessierte Kinder von 6 bis 12 Jahren dürfen sich den 
Termin gern vormerken. Jugendliche, die als Teamer/ Helfer dabei sein wol-
len, dürfen immer gern mit. Lisa Plath 

 
 

Zum Vormerken II - Der Termin des Gemeindefestes hat sich geändert  
Bei der weiteren Planung im Kirchengemeinderat und Mitarbeiterkreis hat sich 
eine wichtige Änderung ergeben. Das Gemeindefest findet nicht wie ange-
kündigt am Wochenende nach St. Johanni (25./26. Juni) sondern genau 4 
Wochen später am 16. / 17. Juli statt. Das ist der letzte Sonntag vor den Som-
merferien und der Sommerpause. Ein guter Sonntag um so richtig in den 
Sommer zu starten! Merken Sie sich diesen Termin unbedingt vor!  

 
 
 

Zum Vormerken III -  25. September Plattdeutscher Gottesdienst um 9.30 Uhr 
Plattdüütsch in de Kark! Sie lesen richtig: Schon im März eine Ankündigung für 
September. Frau Rutsatz konnte dankenswerterweise Pastor Voss, der sich in 
einer Auszeit befindet,  langfristig auf einen Gottesdiensttermin in unserer 
Gemeinde festlegen. Darüber freuen wir uns sehr: Merken Sie sich diesen 
Termin vor - es wird mit Sicherheit wieder ein besonderer Gottesdienst!  

  
regelmäßige Veranstaltungen 

 
         Besondere Veranstaltungen  
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25. - 29.5. Katholikentage in Leipzig 
Nachdem die ehemaligen Konfir-
manden letztes Jahr zum Evangeli-
schen Kirchentag gefahren sind, kam 
der Wunsch sich auch einmal die 
Katholikentage anzuschauen. Daher 
fahren wir zusammen mit der Jungen 
Gemeinde zu den Katholikentagen. 
Interessierte dürfen natürlich gern mit.  
Anmeldeschluss: 10.04.2016 unter Lisa 
Plath Preis pro Karte: 62€ (bis unter 25 

Jahren) und 85€ für Erwachsene 

 

 

� Feedback zum Projekt BABEL  
Unser Projekt wurde seit der Auffüh-
rung sehr diskutiert. Daher denke ich 
ist es auch  sehr wichtig sich als Ge-
meinde einmal damit auseinanderzu-
setzen. So, wie ich es mitbekommen 
habe, war die Außenwirkung sehr gut 
und wir als Gemeinde waren vielfach 
öffentlich erwähnt und durften eben-
falls viele Menschen auf unserem 
Gelände begrüßen, die wir sonst 
nicht dagehabt hätten. Ich denke, 
dass das auf jeden Fall immer eine 
Chance bietet. 
Mich haben an dem Projekt jedoch 
vor allem die Kinder interessiert und 
an diesem Punkt war ich mit dem 
Auftritt am 20.12. auch nicht zufrie-
den, denn für mich sind die Kinder 
untergegangen.  
In den Proben haben die Kinder 
miterlebt, wie schwierig es sein kann, 
sich mit jemand zu verständigen, 
dessen Sprache man nicht spricht. Ein 
Kind sagte in der Feedbackrunde in 
der Christenlehre: „Und dann war das 
so schwer sich zu unterhalten, weil ich 
ja nicht die Sprache von denen 
spreche und die auch nicht meine!“ 
Gleichzeitig sind sich die Kinder im 

Spiel und auch während der Proben 
nahe gekommen und die Herkunft 
war egal.  
Dieses Gefühl einer zusammengehö-
renden Gruppe hätte ich Ihnen als 
Gemeinde gern im und während des 
Auftrittes gezeigt, doch dies war 
leider nicht möglich. Man kann zwar 
durchaus sagen, dass es schön war 
so viele Refugees auch willkommen 
zu heißen, für die Kinder bedeutete 
dies jedoch sehr viel Stress. Manch-
mal ist weniger eben mehr. 
Ein positives Erlebnis hatte ich aber 
doch am Auftritt und zwar waren alle 
syrischen Kinder ganz aufgeregt und 
stolz endlich trommeln zu können. 
Alle zwei Minuten kam ein ungedul-
diger Blick und eine Trommelgeste, 
wann sie endlich nach vorne durften. 
Auf der Bühne haben dann viele 
Kinder ihren Eltern zugewunken und 
waren richtig, richtig stolz.  
Damit Sie auch einen Eindruck der 
Proben bekommen, die ich als positiv 
in Erinnerung behalte, lade ich sie 
noch einmal herzlich zum Themen-
abend am 8.3. um 18.30 Uhr in die 
Gemeinde ein. (siehe S. 2)    Lisa Plath 

 

 

 

 

 

 

18.06. Volleyballtag in der Gemeinde 
Wir wollen Rostockweit 
ein Volleyballturnier aller 
Jungen Gemeinde 
veranstalten. Dafür 

wurde unser Gelände auserkoren. 
Gern können Sie auch so vorbei-
kommen und unsere JG anfeuern! 
Helfende Hände sind natürlich immer 
gern gesehen und wertgeschätzt. 
Zögern Sie/ Zögert nicht mich anzu-
sprechen. Ihre Lisa Plath 

  
Die Seiten für die Jugend …  
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� Krabbelgruppe startet am 07.März 
In Zusammenarbeit mit StudentInnen 
der Uni Rostock sind  Eltern mit ihren 
Kleinkindern herzlich eingeladen in 
unsere Gemeinde zur Krabbelgrup-
pe am Montagvormittag von 10 – 11 
Uhr. Weitere Termine vor Ort oder 
erfragen bei Lisa Plath! 

 

 
 Die  
 

� Kinderspielkreis am Freitag 
15. April von 15.00 - 18.00 Uhr 
 

Im Kinderspielkreis treffen sich 3 – bis 
6 – Jährige zum Spielen und Basteln. 
Gern sind Geschwister willkommen. 
Wir fangen an mit einem kleinem 
Impuls und wollen dann Kerzen 
marmorieren. Platz zum Spielen, 
Reden und Beisammensein ist natür-
lich auch. Das Angebot ist offen, es 
ist also nicht schlimm, wenn sie nicht 
3 Stunden bleiben wollen. :)  
 
 
 

� Krabbelandacht zum Muttertag 
Was gibt es Schöneres als ein 
spielendes Kind? Auch Jesus selber 
hat die Kinder besonders in unsere 
Mitte gestellt (Mt 19,14). 
An diesem Sonntag wollen wir dies in 
einem Sonntaggottesdienst tun: Die 
Kinder ins  Zentrum stellen. Ich würde 
gern mit Euch und Ihnen eine Krab-
belandacht ausprobieren.1 

   

Häufig merke ich bei meiner Tochter, 
dass sie im Gottesdienst einfach 
mehr Bewegung braucht und sich 
teilweise auch ein wenig langweilt. 

Daher sind Sie und Ihre Kinder be-
sonders eingeladen am Sonntag 
den 8. Mai um 10.30 Uhr.  Die Krab-
belandacht ist kürzer als der Gottes-
dienst und besonders auf unsere 
kleinen Erdenbewohner abgestimmt. 
Natürlich sind alle eingeladen. Ich 
freue mich auf die Kinder,  auf Euch 
und Sie! Lisa Plath 

 

 

 

 

Ökumenischer Gottesdienst mit den 
Kindern der Kita St. Martin  
Am Sonntag dem 17. April um 10.00 
Uhr werden Kinder alle Konfessionen 
mit uns gemeinsam Feiern, Spielen 
und Singen. Wir freuen uns darauf so 
viele Kinder bei uns zu begrüßen. 
Mich als Pastor kennen die Kinder 
mittlerweile vom Morgenkreis den 
wir dort schon gemeinsam gestal-
ten.  Gerade für die älteren Ge-
meindeglieder werden wir natürlich 
Plätze reservieren, damit Sie sich 
unbefangen auf diesen fröhlichen 
Gottesdienst freuen können! Herzli-
che Einladung an unsere Gemein-
de! L. Plath & M. Kiss 

 

Ostertage  für Kinder 22.-25.03. 2016  
In den Osterferien seid ihr herzliche 
eingeladen! Bestimmt habt ihr schon 
einmal ein Osterlamm aus Schoko-
lade in der Hand 
gehabt. Aber was 
hat ein Lamm mit 
Ostern zu tun?  Wir 
gehen mit euch auf 
Entdeckungsreise in 
die Geschichte, in 
einen Streichelzoo und wollen mit 
euch zusammen ein Osterlamm 
gestalten. Wir wollen, dass ihr Spaß 
habt! Ich freue mich auf euch! 
Anmeldungen/Rückfragen:  L. Plath 

  
                                  … und Kinder 
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 Evangelische Kirchengemeinde Rostock-Südstadt 
    Beim Pulverturm 4, 18059 Rostock,  

                          Tel.: 0381 – 4000065 
www.kirche-mv.de/Rostock-Suedstadt.html 

     E-Mail: rostock-suedstadt@elkm.de 
 

 Das Gemeindebüro ist zu folgenden Zeiten besetzt: 
     Dienstag von 10.00 – 12.00 und 17.00 – 18.00 Uhr. 

 

Bankverbindung: IBAN: DE48 5206 0410 0005 3603 31| BIC: GENODEF1EK1 
 

Wer Gemeindekirchgeld bar zahlen möchte, kann es  
bei Frau Kleinau, Majakowskistraße 55 tun. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Besuche und laden Sie herzlich zu den Veranstaltungen 
der Gemeinde ein. Besonders freuen wir uns auf Neuzugezogene, die mit uns 
Kontakt aufnehmen. Mit Hilfe dieser Skizze können Sie uns finden:  
 

  K  L  I  N  I  K  U  M  -  S  Ü  D 
 

H – Straßenbahn Linie 6     Südring 
 
           Gärten 

 
               MENSA 
 
 
 
  STUDENTEN 
  WOHN 
  HEIME      Gärten 
 

Als MitarbeiterInnen der Evangelischen Südstadtgemeinde 
grüßen Sie – auch im Namen des Kirchengemeinderates – 

Ramona Boldt (0381 / 4000 943) – Küsterin 
Lisa Plath (0174 80 32 72 6) - Gemeindepädagogin 

Markus Kiss (0381 / 8775 3985) – Pastor 

 
Wir sind für Sie da: 

A
.-
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st
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.-
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St

r.
 Ev. Gemeinde 

Beim Pulverturm 

Brahestraße 


